
Zwei	Spiele	innerhalb	von	24	Stunden	mit	zwei	unterschiedlichen	Gesichtern	
		
Am	Freitag	dem	09.September	hat	unsere	U12	gegen	den	FC	Oberneuland	getestet	und	
hat	dabei	den	„Kürzeren	gezogen“.	Am	Ende	stand	es	4:2	für	die	Gäste	aus	Oberneuland,	
die	uns	in	vielen	Bereichen	einfach	überlegen	waren.	Körperlich	sehr	präsent,	mit	
aggressivem	Forechecking	ließen	die	Gäste	uns	gar	nicht	richtig	zur	Wirkung	kommen.	
Trainer	D.Schröder	probierte	bei	diesem	Testspiel	tatsächlich	vieles	aus	(Verteidiger	
spielten	offensive	Positionen	und	umgekehrt)	und	unser	Torwart	spielte	Linksaußen.	
Was	konnten	die	Zuschauer	und	Trainer	aus	diesem	Spiel	für	Erkenntnisse	mitnehmen?	
Oberneuland	hatte	von	Beginn	an	die	klare	Richtung,	dass	Sudweyher	Aufbau-/Passspiel	
durch	sehr	starkes	Pressing	zu	unterbinden	und	selber	immer	wieder	schnell	zum	
Abschluss	zu	kommen.	Das	gelang	den	Bremern	auch	über	weite	Phasen	des	Spiels	sehr	
gut.	
		
Die	Sudweyher	Jungs	hatten	Probleme	mit	dieser	Spielweise	des	Gegners	und	konnten	
selten	Ihre	eigenen	Stärken	zur	Geltung	bringen.	Jacob	verhinderte	an	diesem	Tag	durch	
sein	„mitspielen	als	Torwart“	sicherlich	auch	noch	zwei	bis	drei	hochkarätige	Chancen	
der	Bremer	Gäste.	
Für	den	Sudweyher	Trainer	D.Schröder	war	es	trotzdem	ein	gutes	Spiel,	aus	dem	man	
vieles	für	die	kommenden	Aufgaben	mitnehmen	konnte.	
		
Nach	dem	Abpfiff	ist	vor	dem	Anpfiff.	Gerade	einmal	19	½	Stunden	lagen	dazwischen,	
jedoch	präsentierten	die	Sudweyher	sich	am	Samstag	den	10.09.16	im	Punktspiel	gegen	
den	TSV	Weyhe-Lahausen	deutlich	spritziger	und	Ideen	reicher.	Sicherlich	auch,	weil	
man	den	Nachbarn	aus	Lahausen	(Spieler	und	Spielweise)	sehr	gut	kennt.	Heute	stand	
Alex	als	Stammtorhüter	wieder	zwischen	den	Pfosten	und	Jacob	dementsprechend	als	
„Abräumer“	im	defensiven	Bereich	zur	Verfügung.	Noah	und	Junis	standen	D.Schröder	
heute	wieder	zur	Verfügung,	dafür	musste	er	auf	Veron	und	Fynn	verzichten.	
		
Das	Spiel	entwickelte	sich	in	„gewohnter	Form“	mit	sehr	viel	Ballbesitz	für	Sudweyhe	
und	schnellem	Spiel	nach	vorne.	In	den	ersten	zehn	Minuten	zählen	wir	auch	zwei	
Chancen	für	die	Gäste,	die	jedoch	einmal	durch	Eli	und	einmal	durch	Alex	entschärft	
wurden.	
		
Heute	waren	es	die	Sudweyher,	die	mit	sehr	guter	Raumaufteilung	und	viel	Bewegung	
den	Gegner	„beherrschten“	und	folgerichtig	stand	es	zur	Halbzeit	5:0.	
		
In	der	zweiten	Hälfte	das	gleiche	Bild	und	noch	einmal	fünf	Tore	gegen	völlig	
überforderte	Gäste	aus	Lahausen.	Einzig	die	Chancenverwertung	in	Hälfte	zwei	hätte	
besser	sein	können	(der	Blick	für	den	besser	postierten	Mitspieler).	Nach	60	Minuten	
steht	es	10:0	für	den	TuS	Sudweyhe	und	man	ist	vorerst	(mit	einem	Spiel	
mehr)	Tabellenführer.	
		
Die	Tore	erzielten:	Julius	(3),Ben	(1),	Junis	(3),	Noah	(1),	Jan(1)	und	ein	Eigentor	nach	
scharfer	Flanke	von	Eli.	
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